
Textliche Festsetzungen gern. § 9 Abs.1 BauGB 

1. Art der Nutzung in den Gewerbe- und Industriegebieten 
Gemäß § 1 151 und 191 BauNVO sind E1nzelhandMbelriebe unzulässig. 
/\usrJhffi['n 11[' rvon sind zulässig fUr Yandel 111 /1 scmmPnh<Jng mit !;;PhP'sans,\SSQPn r=iPwPrbe12fr1Fhrn mit 
e1rer maximalen Verkaulslläch2 von .:e 1J1Jeits 100 qm: rnerbe1 bleiben dre Sorl1111ri11IP 

OberJe~lecLn~, 'l'l'asche ur1.j sJ1s~iye Texlil1e11 
Schuhe unr1 1 ec1Prw<Jren, 
Spielwaren ~nd Sporlarl1kel. 
Uhre0 1 Scl1rnuLk, Oµl1k- u11d Fuloarlikel, 
Radios. H1f1-Ger::ite. Fernseher, 
Schr~ib1r1aren und ßücher, 
DrogE:'riea1~hkel und Arzne1mi1 'el, 
Nahr Jngs - und Genußmittel. 

ausgesc~·hossen 

Wohnungen für Aufsichts- und Beretlschaflspersonal sowie !ur Betriebsinhaber und Betriebsleiter, die Gern 
Gev1erbeJetr1eb zugeordne! sind und ihm ~eg?nUber 1n GrLrdflache und Baumasse untergeordnet s1nJ 
snd in den besonder·s ausgewiese11en f-tache11 dllljen1eln Luldssiy. ansur1sh:11 dus11ah111slos unLuldss1y 

Vergnugungsslallen und ßordelle sind nicht zulässig 

Die qema3. der Abstandsliste 1998 CM1n1steriaLbfait fUr das Land Norothe1n-Westf~en - M- 4j 'ffll'il' Z Jult 1998, 
1m Plan festgeselzten unzulässigen Abstandski.asse:i schl1e3en die en!spre::h2njen 3etr12f:lsa-·en und solche 
mir vergleictibcr ähnl ichem Em1ss1onsgrad aus. Gemäß § 31 (1) BauGB sind ausnahmsweise Betriebe und 
A1lagPn dPr je\oJ eils nächsln1er1rgerPn Ahs~ anrlskl ;:issP 1ul:: ss1g, wenn d2r lmm1ss1onssrhut1 s1rherQPs!ellt ist. 

2. Maß der baulichen Nutzung, Bauweise 
Oie maximale Hohe baut eher Anlagen v,iird auf 112 m über N.N. b~grenz·. 

E_ine Uberschre1tuny der 1n § /2 (2) BauNVO aul~eführ t 21 :.:irbäudelä11gP von SC m ist in r1Pn hpv1erhe ­
gebieten allgemein zuldssi~ 

3. Stellplätze. Garagen. Nebenanlagen 
Srellplatze. Garage1 Jn j ~ebena11agen snj aJch auBerhalb der bebauba0 en Fläche zulass•g 

4. Regenwasserbehandlung 
A ifallendes Regenv1asser von Dachflächer urd versiegelten Flachen ist auf den Jewekigen ':irundstückeri ZL 
belasser, einer Versickerung auf oern Grurdsluck zuzuführen oder enlsprechend der Ortssatzung zu nutzen 

5. Schmutzwasserbehandlung 
r::;:is anla!lE'njp Schmutzwasser st VJ'1 r12n f3ptneb2n 2;gen·1eranf\oJorH1cr zu prüfen und segebenfalls vnr 
Einleitmg in die öflen~liche -<analisation zu klaren. 

6. Grünflächen, Pflanz- und -erhaltungsgebote 
Au! den 1rn Bebauungsplan ml Pflanzgebot gekennzeichneten Flächen ist eine mel1rre1ilige Bepllanzung 
sp~!Pstens be r1er lnansprJch1al111P CPr G1-1rrstl'lc-ke var'71 1nEhmPn 11nrl 11 1 unlPrrattPn H1PrbP1 s11r.I 
einrie1m1sch~. srandortgerechte Gehölze. Hecken. Büsche und Bäume e1nzuserzen. Je angefangene 60 qm 
GrUnlläc.1e sl en enlsprecherder Laub l.J CJum zu pflCJnz.:in 

Cie Ruderalflache ''Krau!saum~ ist Y11 e1 r~ehend JnJee1n!lu5t und nalLrbelassen als Jber)a1gsJereich Z'tl1schen 
Wal '.l 12c-::e u1d [)ewerbefl~lche11 zu ent1r11ckeln 

C1e Pflcnzgebc'e Fur =inzelbaume en!tang der Str3ßen sind mit großkron1ge1. hochstamm1gen. e1nhe:m1schen 
Laubbaumen zu e.~fullen 

Pr1va!e Slellp(atzantagen gern_ § 4 7 dauO Nlt/ m1! mehr al.s j S!ellp!atzen sind mi! mi11d einem gro3Kron.gen, hochs1amrngen 
LaLtbaum .e 6 s r ellp_~rze Im Sle.,pl2tzbere1ch m! jE'\Veils m1nd. 4 qm Vege~a'1onsfläche zu beprlanzen 

In den c. lachen m t ~flanzerhal t ungsgebo!e n ,:;1nd die vorhanjenen Geholze. f---'ecker urd Baurre zu erhcil1en 
und zu pfleger. 

Vegelal1onsbestcinde geina~ der [rhaltungsgebote sowie Neuanpflanzungen sind bei Abgan~. Krankheit ocer 
Schacer ~l eichwertig zu e~selze1 

7. Waldflächen 
Oie vorhandenen Walof!achen sind fors!gerecht zu erh;;lle1 unj zu b'ei.\'lrlscllaLen 

Textliche Festsetzungen gern. § 9 Abs. 4 i. V. § 86 BauO NW 
1. Höhenbegrenzung 
Oie Gesamlhöhe der baLlichen Anlaqen wird, gemessen ab Oberkante zugel1ör1gEr Erschließungsslrdße, 
all 12.CO m begrenzt 
Ausgenommen von der Höhenbegrenzung sind bauliche Anlagen. die aus Grunden des lmm1ss1onsschutzes 
erfordercch si1 1d 

Hinweise 
1. Bodendenkmale 
ße1 Roc1enP1ngrtlP11 knnnen Bodendenkmale ikulrurqc:'schichll1chr Bodenfunde, d ti_ MauC'~wcrk, Einzelfunde, abr::r 
;:iuch Veränderungen und VErf<irbungen 1n jer nalurllchen Bcderbescraffenhe:!) entdeckt v.•erden Ihre 
lnldi::ckL·1:!J 1s1 Uer Gemei11de uder dem Landschaftsverband W'esrfalen-Lippe, V.iesJfdlisches Museum für 
Arch<3olcG1e/ AT:' fl1r ßodendi?nkmal~flegP, MLrster. unverzügl1rh ;:inzJzr1ge1 Oie l:.rtdcckunqsstelle is! 
J Werkl2ge nacti einer mundlichen, 1 Woche nacn einer schriftlichen Anzeige unverändert zu erhalter 
1§§ 1S u1d 16 Denk~alsccLizg2sel LI 

2. Kanalisation 
O.e der Ers!Ellung ade~ wesen!\ cllEr And2rLng von Kanal1sat1onsnetzen für de cHen·liche Abwasserbeseit1gJng 
1ugrur,del1egende Planung beoarf einer Genetvrngung gern. § 58 LVv'G Beim Bau und Betrieb von Anlagen für die 
of'entliche \il/assPrversorgJng s111d die §§ 48 LWG _11 j l1S ßauO N'1-\r 71 1 bPcichlPn 

3. Fernmeldewesen 
Ccm Fernmclde2mt Münsll::' · is! der Beg1nr1 der· Straßenbauarbeiten JE''tv·e1ls 6 '1cnale vorhe1· schr1r!t1ch anzu­
kundigen. J11 entsprechende Vorbere1tur!]en 7Li ermoglirnen G1e flurchfiitiruno vnn UntPrhCJl tunqsarbp1ren an 
den Fernmeljeanlage1 da·i 1 chi bee r!r~crr gt werden 

4. Wasserleitung 
0 e Lege der vorha1denen ~aupt 1t1asserte1tung ON 500 nörd.ch des Pl angebie~es ist ggfs. bei Erc- und 
f-orslJrbC?itcn LU bedLhle11 

5. Außenanlagengestaltung 
Oie J'lvers1egelten Außen-. Ga1len Jnd Grunflachen si1d rnog!ichs! raturnah und struk!urre1ch zu ::iepfla1zen 
und 7u gestal!rn 
Fassadenflactien sind v..1e1tge·1end zu oegrunen. 
fnfriedUlg.en sinj s1chtdu~chlass1g cr2u!e~er 
Oie Flachenvers1rgctung ist so 11er1ri11 wie moguch auszu'i.if-i:·er,, ggfs si11d versickermgsfahye PHaslerurgen lJ'ld 
vergleichbares e1nzuse·zen 

6. Bodenverhältnisse 
f\u;gr Jlj jl:' s hJlen ::Jrund\'lass2rsp egels w11·~ e·11c ,o\uffütlui 1~ Cer· Baugrunc.lslücke t1s zur Höhe der 
zugehcrigen EcschlleBungsanlage11 21Tpfohleo 
Die Hdrenlage de~ gE~lan-en Straeer kann bEi der C:iemei1'.1ever\.'1al!ung er'al~en \•JEl'den 

7. T r1nkwasserversorgung 
Ces Ge\,'E:'•~Jegeb1et ~vrd keine öffentliche Trinkw'asser·versorgung e~ralren, di2 \!>Jasserverso~gung jer ße'r1ebe 
w1~d riurch e1genP, pnvaie 3ru1ne1 prfo.gen 
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Rechtsgrundlagen 111 uor 1°weils zu" Le1lpun<t des Satzu1gsbeschlusses gult gen f Jssurg 

l Ba1g,selzbJch m der Neulassung 'IDm 2788 1997 iBGBI t S 21411, zclelzl ge,nder· dLrc1 Gesetz vom 15121991IBGBL 1 S 2902\ 

2 BaJrutzunisverorJrung vom 230"190 IBGBl 1 S 1l21. zuletzt geändert du·ch Gesetz vom 22C41993 IBGBI 1 S 466: 

l c<11dcsbJuonJnung 'IW ·1om 07Oo1991 IGV N'w s 2181. 

4 Plarzc1chenverordnung 1990 vom 18121990 (ßGBL 1 S S81 

S GemPndeorrtnun~ N\'/ 1n dPr Fassunq vom 140'/1994 (hV N\r/ S 666) zuletzt geanderl durLh Gesetz von 1'/129'/ ' 'CJV 'IJi,v' S 458l 
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Festsetzungen im Bebauungsplan gern. § 9 BauGB P1anrnchener1au1erung J 

Art der baulichen Nutzung 

[GE] Gewerbegebiet, zulassige ßetriebsarl21 gemäß .,bslandsklass f ziercng .n der ~bs ta ndslisle 1998 

Maß der baulichen Nutzung 
IGRZ o,71 Grundllache'lLatll L B 0,7 [J[] Zahl der Vollgeschosse 

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen, überbaubare Flächen 
~ Baugrenze 

Verkehrsflächen 
S traß e nJegrenz Jn;Jslinie 
Offentuche Straßenverkehrsflache 

~ere1ch ohne Ein- und Ausfal1rt 

Grünflächen 

i<~~{:{L~.:::[V Griinflärhe Private Nutzung 

Flächen für die Landwirtschaft und Wald 

- flachen für Wald 

Flächen zur Entwicklung von Natur, Pflanz-und Erhaltungsgebote 
F\a:hen 'ur Maßr'dhrien zu111 Schulz, tur Pflege urC 
zur Eniwicklung von Natur und Landsrhaft D 

CJ flache zum Anpllanzen von ßdumen. Slrauchern und sonsl1gen Bepflanzungen 
siehe T exl .icre r es'setzunger 

•••••• • 
• • •••••• 

F! Jchc m1f Bfndunq fur Bepflanzuriqen u1'd für die Erh<Cl tuny von Bäumen, Slraucherr 
unr, sonstigen Bepfl<lllLunge1i sowie Vllll Gewassern 

Pfla1zgebot für großkronige. 2 nt-eim1sche. l1ochstammige laJbb3uT'e 
siehe - exll.iche r es~setzungen 

Sonstige Planzeichen 

I ~ 
1 

Grenze des f3rt:lJt1ungs[lianPs mm !:321'E::iLll ru1· aelriebsw'Chrurgen mit eir1:w 
max1mJler1 Gesamthöhe von 11.00 111 

Abgrenzurg urt:!rs:-h1edl!cher Nutzunger 

Bestandsdarstellungen, Kennzeichnungen, Übernahmen. Vorschläge 

JiJ 
~ ~J 
~~l 

V:irtiandene Wohngebaude [-\~ 

2 
l--/---1 

Koord1na!C'nkreuze, l\bs!and 100 ri 

Vor~andene \'/1~tschaf tsqrba11rte, f ior aqrn Grenzer <:lnderer Bebauungsplane 

1Jorr Flurstücksgrenze. Flurs lLcksrummer Gehdlzg1·enze 

L:_J E3 vorgeschlagene Grundstücksgrenze 
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Verfahrensvermerke 
1 Orr Ral der Gerne1nde SaerlJeck ha! arn 

Getauungsp.a1es durcbzu1Lihren. 
Saerbeck. oen '!.;. (, . 1 "f 'f '"I 

~ /.. f "/1/ gern BauGB j 2 i 11 bes:hlossen. de ?.ulslellung dieses 

4,____,.., __ U€(1 llhi-
{Rdls1111lyl1i:dl 

2 Oie Tcager ollentlrcher ßelange wurden gern. § 4 BauGB in der Zeil vom J..'l •. "/.1.TJtois .1o..1e..-'1'/1; 
;hiart'"'eilti.'nfl<i c-.oo~'1S. ' · 111 , "l 

(::Jemeinded11ektorl 

l ll1eserJ'l.ill111"~1i2ßl1ch Begru11uu11g I:}. gern ~f~ § l 121 .aul Bekancachung vorn JJ..J,.'fm1n der Zeil 
vom '/ Z, .. T. .... .. ' bis ernschl1eBlrch „.'l.;/J,.... .. offenllch ausgelegen. 
Saerbec<. cen /fS'. f,. t '' "l 

.l.--c::---:-~ - / 
IGemendedrreklorl 

lt. Dieser Bebcuungs?lan WL,rde vom R<:1t der Gemr1ndr \aerbl'ck am ff., .. 1ff' ge111 
besch,ossen Oie gekennze1c1r1eten Anderun~en s rd Bes!andlei. jieses Planes. 

ßdUGB § 10 c1ls Sc1lzu11y 

SJerbeck. den 

µ,__/ -
IRaisClltg.redl 

5. Jer SJILUll~SJesL t1luß für uieser BebauJn~splan •,;urde gern. 3aJG3 § '0 IJ) am . .#t>,.1''. . '1'.°7 0- ts(bli: h 
amtlich bekanntgemach'. 
llrermil sl diesec Bebauurgsplai cechtsverb1ndl1ch gewJrden. 
Saeroeck. den '1-. 'i. 1'1'1-, ...,. 
(Gerne1ndedirekt or) 

Gemeinde saerbeck Bebauungsplan Nr. 25 
''Schulkamp III'' 

Aufstellung 
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